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@Threadstarter:
Für den Schuldienst gibt es einfach festgelegte Kriterien, wann welcher Studiengang/welche
Vertiefung für bestimmte Fächer anerkannt wird oder wann nicht.
Erfüllt man diese nicht, ist einfach Mehraufwand notwendig (Aufbaustudium oder was auch
immer...)
Da kannst noch so stolz auf dein Mathewissen sein, das bringt Dich an dem Punkt leider nicht
weiter und interessiert auch Keinen. Sind nunmal Formalismen, die eingehalten werden
müssen.

Liegen die formalen Voraussetzungen in einem Mangelfach vor, hast Du zumindest in Ba-Wü
die Möglichkeit des Seiteneinstieges (Referendariat) und des Direkteinstieges.

BTW: Ich hatte sämtliche von dir aufgezählten mathematischen Themengebiete schon auf dem
technischen Gymnasium. - D.h. so "hoch" kann die Mathematik im Studium nicht gewesen sein.
Komm mal wieder auf den Boden der Tatsachen zurück. Du hast ein Maschinenbaustudium wie
tausende Andere auch... Damit wirst Du weder automatisch Produktionsleiter noch Lehrer.
Wenns sowas besonderes wäre, hättest es wohl nicht nötig, hier ins Forum zu schreiben...
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